
Hallo Mädels. :))

Vielen Dank für eure Kommentare und natürlich auch für das Lob! Es ist schön zu sehen, dass ein solch
antiquierter Stil immer noch Anklang findet. Und ebenso, dass mir die Geschichte samt Pointe anscheinden
recht gut gelungen ist. :-D

 	  Valeska hat Folgendes geschrieben:			  Mir ist eigentlich nicht viel aufgefallen, was einer Kritik bedürfte.

Hm, außer hier vielleicht:

 	  Zitat:			  Ich sagte ja bereits, dass es Nacht war, und wie es die Menschen nun mal so an sich haben, lag
ich zu dieser Zeit mit meiner geliebten Schlafmütze auf dem Kopf im Bette.	

Hier habe ich gedacht, dass man den Satz vielleicht anders anfangen könnte; "Ich sagte ja
bereits" ist vielleicht noch nicht der Weisheit letzter Schluss, das geht bestimmt noch
gehobener/weitschweifiger. 	

Kann ich durchaus nachvollziehen. Mir selbst fiele auch noch so manches ein, wie ich die Einleitung noch
etwas geschwollener gestalten könnte. Allerdings habe ich mich da dicht an die Vorlage gehalten, denn
(nicht-)besagter Autor macht von dieser Satzeinleitung auch recht häufig Gebrauch.

 	  Valeska hat Folgendes geschrieben:			  Mich hat der Text sofort an Thomas Manns "Bekenntnisse
des Hochstaplers Felix Krull" erinnert, obwohl deine Sätze vielleicht doch noch einen Tick kürzer sind. ;)	

Der ist es jedoch nicht. ;)

 	  Gine hat Folgendes geschrieben:			  Also, der Gedanke, der mich während des Studiums dieses Werkes
überfiel und nicht mehr los ließ (er lautete: Herrgottnochmal, komm doch endlich zur Sache!!!), erinnert mich
ganz entschieden an Stanislav Lem, insbesondere die Sterntagebücher. 	

Der auch nicht. :twisted: 

*Den Gong zur nächsten Runde von "Wer bin ich" schlag* :D

 	  Gine hat Folgendes geschrieben:			  Fazit:
Im Sinne der selbst gesetzten Aufgabenstellung vermache ich dir hiermit dem Gine-Güteorden erster Klasse.	

Wie lieb von dir, danke schön! :)

 	  Gine hat Folgendes geschrieben:			  Aber bitte: tu es nicht wieder. ;-)	

Mal sehen :D

Mal sehen ... hmm
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Mit drohendem Gruße,

~~Der Gaukler

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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